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Es  gilt das  gesprochene Wort 
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Grusswort von Regierungsrat Dr. Remo Ankli 

 
Your Excellency 

Sehr geehrter Herr Gemeindepräsident 

Liebe Anwesende 

 

Wir haben uns heute Morgen hier an diesem Denkmal ver-

sammelt, um uns zu erinnern und um zu gedenken. Wir tun 

dies im Gedenken an die Opfer des tragischen Ereignisses 

von vor fünfzig Jahren und im Gedenken an ihre Angehöri-

gen und Freunde. 

 

Jeder von uns hat irgendwie eine Vorstellung, was ein sol-

cher Schicksalsschlag für die eigene Familie oder den eige-

nen Freundeskreis bedeuten würde. In diesem Mitempfin-

den gedenken wir der Angehörigen der Opfer und ihrer 

Freunde. Es ist ein Zeichen des Mitgefühls und Anteilnahme 

über die Jahrzehnte hinweg, die seither vergangen sind. 
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Das Gedenken ist wichtig und eine zutiefst menschliche Re-

gung, weil die schönen und freudigen, aber ebenso auch die 

traurigen und tragischen Ereignisse zu unserer Geschichte 

gehören – zur Geschichte einer Nation, zur Geschichte einer 

Gesellschaft, zur Geschichte eines jeden einzelnen Men-

schen. 

 

Unser Leben ist immer wieder bedroht von Schicksalsschlä-

gen aller Art. Denn das Leben ist kein langer, ruhiger Fluss – 

es besteht aus Übergängen, Brüchen, Abschieden, Neuan-

fängen: ständig müssen wir uns auf neue Situationen ein-

stellen, die uns prägen und verändern, manchmal gewollt 

und bewusst, manchmal völlig unerwartet. 

 

Was uns aber dennoch immer wieder Ja sagen lässt zu ei-

nem Leben, das von Bedrohung und Tod begleitet ist, ist die 

Tatsache, dass der Mensch zum Guten fähig ist. Auch und 

gerade im Angesicht von Katastrophen, von Unglück, von 

Leid, wachsen Menschen oft über sich hinaus. 

In schweren und in fordernden Zeiten zeigen wir, welche 

Kraft zum Guten in uns steckt. Wir erleben, dass in den 

Menschen ein oft verborgenes, humanes Vermögen steckt, 

das sich unter besonderen Umständen zeigt. 
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In diesem Sinn gedenken wir an diesem Morgen auch dank-

bar allen freiwilligen Helferinnen und Helfern aus der Re-

gion, die zuerst am Unfallort waren und den Mitgliedern 

der Rettungs- und Bergungsmannschaften; sie alle waren 

vor fünfzig Jahren selbstlos im Einsatz. 

 

Sehr geehrter Damen und Herren 

 

Allen Überlebenden und allen Menschen, die damals Ange-

hörige und Freunde verloren haben, fühlen wir uns an die-

sem Denkmal in einer ganz besonderen Weise verbunden. 

Ich überbringe Ihnen die Grüsse und die mitfühlenden Ge-

danken meiner Kolleginnen und Kollegen der Solothurner 

Regierung. 

 

Danke für Ihre Aufmerksamkeit. 


